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Bioversuch

Wintergerste Winterroggen Wintertriticale Winterweizen
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Ringe



Gerste
LG Campus  Zweizeiler
 überzeugende Erträge mit sicheren 

Qualitäten
 überdurchschnittliche Blattgesundheit
 mittlere Pflanzenlänge bei sicherer 

Standfestigkeit
 sehr gute Strohqualität
 auch für die trockeneren Gerstenstandorte

Jettoo   Hybrid
 höchstes Ertragspotential
 langjährig erprobt
 frühe Abreife
 ausgewogene Anbaueigenschaften
 gute Blattgesundheit (auch Ramularia!)
 sehr gute Spätsaateignung

Probeanbau
SY Kestrell  Hybrid
 neue Hybridgerste mit Resistenz gegen 

das Gelbverzwergungsvirus!
 gute Blattgesundheit (auch Ramularia)
 Halm- und Strohstabil
 ertragreicher Kompensationstyp
 gute Spätsaateignung

Roggen
SU Karlsson
 Komplettpaket von der Saaten-Union
 Kornerträge auf sehr hohem Niveau
 mittlere Pflanzenlänge mit guter 

Standfestigkeit 
 gute Blattgesundheit bei Braunrost und 

Rhynchosporium
 geringes Mutterkornrisiko

KWS Tayo
 bewährte Sorte
 hohes Ertragsniveau
 durchschnittliche Resistenzen gegen 

Blattkrankheiten 
 geringes Mutterkornrisiko
 für die besseren Roggenstandorte

Weizen
Spectral  B-Weizen
 starke Kombination von sehr hohen 

Erträgen und guter Ährengesundheit
 sehr gut bei Mehltau
 überdurchschnittlich bei Gelb- bzw. 

Braunrost und Septoria
 Kompensationstyp
 mittlere Pflanzenlänge mit sicherer 

Standfestigkeit
 weites Aussaatfenster speziell nach Hack- 

und Blattfrucht

Westport  B-Weizen
 Höchsterträge unter den B-Weizen
 sichere Blattgesundheit mit Stärken bei 

Mehltau und den Rosten
 gute Ährengesundheit
 Bestandesdichtetyp
 kurze Pflanze mit guter Standfestigkeit
 späte Reife

Hyvega   Hybrid / A-Weizen
 höchstes Ertragspotential unter 

Weizensorten
 gute Blatt- und Ährengesundheit
 starke Bestockung im Frühjahr
 Standfestigkeit muss abgesichert werden
 frühe Aussaat anstreben (ansonsten hohe 

Aussaatkosten)
 für die trockenen Weizenstandorte

Triticale
Lumaco
 ertragsstarke Triticale
 überdurchschnittliche Blattgesundheit 
 (vor allem Gelbrost + Mehltau)
 auf Frühbefall von Rhynchosporium achten
 gute Toleranz gegen Fusarien
 sehr lange Pflanze mit guter Standfestigkeit

Probeanbau
Fantastico
 neue Triticale (Zulassung 2024)
 etwas kürzerer „Weizentyp“
 gute Standfestigkeit
 durchschnittliche Blattgesundheit
 breite Standorteignung

Früh
20.09. - 27.09.

Mittel
28.09. - 03.10.

Spät
04.10. - 10.10.

240-280 280-320 320-380

Aussaatstärke in K/m²

Früh
25.09. - 04.10.

Mittel
05.10. - 14.10.

Spät
15.10. - 25.10.

140-170 170-210 210-240

Aussaatstärke in K/m²

Früh
20.09. - 05.10.

Mittel
06.10. - 25.10.

Spät
26.10.- 20.11.

260-300 300-360 360-420

Aussaatstärke in K/m²

Früh
25.09. - 04.10.

Mittel
05.10. - 14.10.

Spät
15.10. - 25.10.

140-170 170-210 210-240

Aussaatstärke in K/m²

Früh
25.09. - 04.10.

Mittel
05.10. - 10.10.

Spät
11.10. - 15.10.

100-120 120-140 140-150

Aussaatstärke in K/m²

Früh
20.09. - 05.10.

Mittel
06.10. - 25.10.

Spät
26.10. - 20.11.

250-280 280-330 330-380

Aussaatstärke in K/m²

Früh
20.09. - 05.10.

Mittel
06.10. - 25.10.

Spät
26.10. - 20.11.

150-170 170-220 220-250

Aussaatstärke in K/m²

Früh
20.09. - 05.10.

Mittel
06.10. - 25.10.

Spät
26.10. - 20.11.

150-170 170-220 220-250

Aussaatstärke in K/m²

Früh
20.09. - 05.10.

Mittel
06.10. - 25.10.

Spät
26.10.- 20.11.

260-300 300-360 360-420

Aussaatstärke in K/m²

Aussaatstärke (kg) = (Körner/m² * TKG)/Keimfähigkeit

Früh
20.09. - 05.10.

Mittel
06.10. - 25.10.

Spät
26.10. - 20.11.

250-280 280-330 330-380

Aussaatstärke in K/m²


